
Der Bezirksfeuerwehrverband Ingolstadt 
 

      
 
 

Aufzeichnungen aus alten Originallisten  von 1937 – 1944 und von 1946 bis 1955 
Abgeschrieben von KBR Martin Lackner im Jahre 2020 

 
 

Eingliederungs- und namentliches Verzeichnis der Führer (Kommandanten) der freiwilligen Feuerwehren des 
Bezirksfeuerwehr Verband Ingolstadt 

 

 
 



 
 

 
 
 
 

Aus den freiwilligen Feuerwehren wurde in den Kriegsjahren eine Hilfspolizei später die Feuerlöschpolizei 
 



Führungskräfte des BFV Ingolstadt 
 
 

Kreisbrandmeister und Bezirksbrandinspektor in den 30 er Jahren  
Albert Sailer aus Kösching 

 
 

   
 
 

                            
                    Übersetzung: 

 
 
 

       Albert Sailer Kösching 
Kreisbrandmeister und Bezirksbrandinspektor 
 
Kamerad Sailer legte infolge Erreichung der  
Altersgrenze am 1. Juli 37  
freiwillig seine Ehrenämter nieder.  
Mit ihm verlieren wir einen eifrigen  
Förderer des Feuerlöschwesens, einen 
gerechten Vorgesetzten und guten Kameraden. 
                       
                        Friedrich 
           Bezirksbrandinspektor 



Führungskräfte des BFV Ingolstadt 
 
 

Bezirks-Oberbrandmeister  und Kreisbrandinspektor 
Martin Friedrich aus Oberhaunstadt 

 

     
 
 
 
 

 



Die Führungsriege des Bezirksfeuerwehrverbandes Ingolstadt 
 

11.01.1939 
 
 

 
 

Kreisbrandinspektor in den 50er Jahren war  
 

Sebastian Hartl 
 



 
Abschlussübung des BFV-IN am 11/12/13. Juli 1930 in Kösching 

 

        
 

 
 
 
 
 
 



Auszug aus dem Jahre 1933 – Kommandantensitzung des BFV – IN 
 

 

 



Aufruf – 1933 – Volksabstimmung – Aufruf an die Freiwilligen Feuerwehren 
 
 

 
 



Führungskräfte-Titel im Bezirksfeuerwehrausschuss 
 

 
 
 
 
 

Tragen der Silbersturmschur an der Mütze 
 

 
 
 
 

Feuerwehrbälle 
 

 
 
 
 
 

Feuerwehrübungen auch im Winter 
 

 
 



Feuerwehr-Ehrenzeichen im Jahre 1932/1933 
 

 
 

 
 

 



Ehrenzeichen in den 30er Jahren 
 
 

15-jährige Dienstzeit – Ehrendiplome 
25-jährige Dienstzeit – Ehrenabzeichen 
40-jährige Dienstzeit – Ehrenabzeichen  

 
Verbandsabzeichen in Blauemaille mit weiß-blauem Band für 41-jährige und mehr Dienstzeit 

Für besondere Verdienste – Rotemaille 
 
 
 

Auszug des Berichtes einer Bezirksfeuerwehr Verbandssitzung des BFV Ingolstadt (7. Juni 1936) 
 

Treffen im Salle des Riesenwirts in Manching. 
Der BFV IN besteht aus 47 Feuerwehren, darunter 39 Gemeindefeuerwehren und 8 Abteilungen mit 3227 aktiven,  

941 passiven und 154 Ehrenmitgliedern.  
An Löschgeräten sind vorhanden: 

10 Motorspritzen, 79 Saug- und Druckspritzen, 170 Leitern aller Art. 
An Schläuchen sind: 

75mm=1505 lfm. 
52mm=9087 lfm. 

Storzkupplungen 397 Stück 
 
 

Die neue Uniform darf in den Feuerwehren erst eingeführt werden, wenn sie einen Eingliederungsantrag in Löschzüge 
umgestellt ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Der Bezirksfeuerwehrverband Eichstätt 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Der Bezirksfeuerwehrverband Kipfenberg 

 
 

 

 
 
 
 
 
 

Aufzeichnungen der nachfolgenden BFV werden noch gestöbert und nachgereicht 
 

Der Bezirksfeuerwehrverband Riedenburg 
 

Der Bezirksfeuerwehrverband Beilngries 
 

Der Bezirksfeuerwehrverband Nördligen-Donauwörth 
 

Der Bezirksfeuerwehrverband Hilpoldstein 
 


